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Literaturfest in Erlangen: Gespräche und
Einblicke ins Büchermagazin

Erleben Sie Höhepunkte und Gespräche vom Erlanger
Poet*innenfest, mit David Wagner und Stefanie de Velasco.

Insights aus der Literaturwelt!

Das Büchermagazin hat sich in seiner neuesten Spezialausgabe
mit dem diesjährigen Erlanger Poet*innenfest beschäftigt und
bietet den Hörenden einen tiefen Einblick in die facettenreiche
Welt der Literatur. Angesichts der kreativen Geister, die sich in
Erlangen zu Wort melden, wird schnell deutlich, wie bedeutend
dieses Festival für die Literaturszene ist. Der Charme des
Schloßgartens als Veranstaltungsort zieht nicht nur Autor*innen,
sondern auch Literaturbegeisterte an.

Im Fokus der Sendung stehen spannende Gespräche mit
prominenten Stimmen der Literatur. Ein Gesprächspartner ist
David Wagner, der als Träger des Bayerischen Buchpreises gilt.
Wagner spricht in seinem Interview über seinen neuen Roman
„Verkin“, der beim Rowohlt Verlag erschienen ist. Sein Buch
thematisiert aktuelle gesellschaftliche Fragestellungen und gibt
den Zuhörenden die Möglichkeit, hinter die Kulissen des
kreativen Schreibprozesses zu blicken.

Vielseitige Themen und inspirierende
Stimmen

Ein weiterer Höhepunkt der Sendung ist das Gespräch mit der
talentierten Schriftstellerin Stefanie de Velasco. Sie diskutiert
nicht nur über das Schreiben selbst, sondern auch über die
Relevanz des Lebens und der Hunde für ihre Werke. Ihr Buch



„Das Gras auf unserer Seite“ aus dem Kiepenheuer & Witsch
Verlag zeigt, wie persönliche Erfahrungen und Inspirationen in
literarischer Form zum Ausdruck kommen.

Die Spezialausgabe enthält zudem einen wertvollen Einblick in
die Übersetzerwerkstatt. Übersetzer*innen spielen eine
Schlüsselrolle im Austausch von literarischen Werken über
Sprachgrenzen hinweg. Ihre Arbeit ermöglicht es, dass
Geschichten aus verschiedenen Kulturen in anderen Sprachen
lebendig werden. Auch die Herausforderungen und Freuden des
Übersetzens kommen zur Sprache.

Ein wesentliches Podium der Veranstaltung trägt den Titel
„Freiheit in Gefahr?“. Hier setzen sich die Teilnehmenden
intensiv mit Fragen auseinander, die die Freiheit des Denkens
und Schreibens betreffen. Auch Dirk Kruse, ein altgedienter
Kollege des Bayerischen Rundfunks, bringt seine Perspektive
ein. Seit zwei Jahrzehnten ist er beim Festival mit von der Partie
und teilt seine Erinnerungen und Einsichten zu den
Entwicklungen in der Literatur.

Zusammenfassend bietet das Büchermagazin einen
verbindenden Raum für Literaturliebhaber. Die Eindrücke vom
Literaturfestival in Erlangen spiegeln nicht nur die Vielfalt und
Lebendigkeit der Gegenwartsliteratur wider, sondern fördern
auch den Dialog zwischen Autor*innen, Übersetzer*innen und
dem Publikum. Das reichhaltige Programm und die
bereichernden Gespräche wirken inspirierend und laden dazu
ein, die eigenen literarischen Horizonte zu erweitern.

In einer Zeit, in der der Austausch von Ideen und Geschichten
wichtiger denn je ist, wird das Erlanger Poet*innenfest zu einem
bedeutenden Treffpunkt für kreative Köpfe. Die Erlebnisse und
Themen, die in dieser Spezialausgabe des Büchermagazins
behandelt werden, sind ein eindrucksvolles Zeugnis für die
Lebendigkeit und Relevanz der Literatur in unserer Gesellschaft.



Details
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